
 
 
 
 
 
 
 
 

*Bezeichnung der Ausbildungsberufe (vergleichbarer Bildungsplan) 
• Industrie- und Handelskammer:  Industriemechaniker/in  
• Handwerkskammer:  Feinwerkmechaniker/in – Fachrichtung Maschinenbau 

1. Ausbildungs-
jahr 

3. Ausbildungs-
jahr 

  

Abschlussprüfung 
(Teil II) 

Abschlussprüfung 
(Teil I) 

2. Ausbildungs-
jahr 

Industriemechaniker/in* 
 
Feinwerkmechaniker/in  

Fachrichtung Maschinenbau* 

 
Sind überwiegend in den beruflichen Handlungsfeldern Herstellen, Montieren, Instandhalten 

und Automatisieren von technischen Systemen eingesetzt. Die genannten Handlungsfelder 

werden durch die jeweiligen Lernfelder abgebildet. Innerhalb der Handlungsfelder bauen die 

Lernfelder der einzelnen Jahrgangsstufen aufeinander auf. 

 

Der Rahmenlehrplan geht von folgenden Zielen aus: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• arbeiten und kommunizieren im Rahmen der beruflichen Tätigkeit inner- und 

außerbetrieblich sowie interdisziplinär mit anderen Personen, auch aus anderen 

Kulturkreisen. Sie arbeiten teamorientiert und wenden aktuelle Kommunikationsmittel 

auch im virtuellen Raum an; 

• wenden technische Regelwerke und Bestimmungen sowie audiovisuelle und virtuelle 

Hilfsmittel zur Beschaffung von Informationen und bei Arbeiten in technischen 

Systemen an; 

• planen und organisieren Arbeitsabläufe, kontrollieren und bewerten 

Arbeitsergebnisse auch unter Verwendung digitaler Werkzeuge. Sie wenden 

informationstechnische Systeme zur Auftragsplanung, Auftragsabwicklung und 

Terminverfolgung an; 

• berücksichtigen die mit der Digitalisierung der Arbeit verbundene Daten- und 

Informationssicherheit; 

• recherchieren und bewerten Informationsquellen und Informationen auch in digitalen 

Netzen; 

• prüfen mechanische und physikalische Größen auch mit Hilfe aktueller Applikationen; 

• stellen Bauelemente durch manuelle und maschinelle Fertigungsverfahren her; 

• erstellen und optimieren Programme und bedienen numerisch gesteuerte Maschinen, 

Geräte oder Anlagen; 

• arbeiten in vernetzten Fertigungssystemen; 

• montieren und demontieren Maschinen, Geräte, Vorrichtungen und Anlagen; 

• nehmen Systeme und Anlagen einschließlich der Steuerungs- und 

Regeleinrichtungen in Betrieb und weisen Kunden ein; 

• führen Instandhaltungsarbeiten auch unter Verwendung digitaler Diagnosetools durch 

und stellen die Betriebsfähigkeit technischer Systeme sicher; 

• beschreiben die Funktionsweise, Produktions- und Organisationsabläufe sowie die 

Einbindung von Cyber-Physischen-Systemen, auch unter Berücksichtigung 

logistischer Prozessschritte; 

• erstellen technische Dokumentationen, auch unter Verwendung digitaler Medien. 


